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II- 'l~q der Beilagen zu de~ stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: t O. März 1971 

An f I' a·g e 

der Abgeordnete),1 Graf, Ing. Helbich und Genossen, 
an den Herrn Bundeskanzler, 
betreffend Feierlichkeiten anläßlich des 25jährigen Be

stehens der.verstaatlichten Industrie Österreichs. 

Dem Vernehmen nach ist ·anläßlich der 25. Wiederkehr des Be
schlusses des Nationalrates . zum 1. Verstaatlichungsgesetz, 

BGBL. NI' .. 168//-1-6, die Abhaltung umfangreicher Feierlich
kei ten,' sowie entsprechende 1tlerbemaßnahmen in der Öffent
lichkeit geplant. Insbesondere soll im Fernsehen eine Do
kumentation erscheinen, außerdem eine Festschrift heraus
gegeben und eine Ausstellung in· \-Jien abgehalten werden .. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn 
Bundeskanzler die Anfrage~ 

1) Stimmt es, daß seitens des Bundeskanzleramtes anläßlich 
des'25jährigen Bestehens der österreichischenverstaatlich
ten Industrie VeranstaltuI;lgen und Öffentlichkeitsmaßnah.'TIen 
geplant sind ? 

2) Welche Veranstaltungen sind vorgesehen, bzw. welche Wer
bemaßnahmen werden seitens des Bundeskanzleramtes beabsich
tigt ? 

3) Wie hoch sind nach den Berechnungen des Bundeskanzler
amtes die hiefür notwendigen Kosten ? 

4)·Wurde der EigentÜJner der verstaatlichten Industrie, die 
österreichische Industrieverwal tung·s-Aktiengesellscnaft, 
seitens des Bundeskanzleramtes zur Durchführung dieser Ak- . 
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tionen verhalten ?Wie lautet der entsprechende Schrift
verkehr '? Auf welcher Rechtsgrundlage werden solche 
Feiern veranstaltet? 

5) Halten Sie im Hinblick auf die vlirtschaftliche Situa
tion und den Mangel am Kapital die ·Budgetierung entspre
chender Bittel für solche Aktionen für gerechtfertigt? 

6) \-leIche f1aßnahmen \ro.rden vom ressortzustfuldigen Bundes
kanzleramt aus diesem Anlaß ins Auge gefaßt, bzvl. \'ler 
sollte die Eröffnung und Präsentation solcher Feierlich
keiten vornehmen? 

7) \rJurden entvwder seitens des Bundeskanzleramtes oder 
der ÖIAG bereits Aufträge erteilt ? Aus welchen Mitteln wer
den diese bedeckt ? 

I 
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